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SCHULHAUS ZELL, KANTON LUZERN arch.tektarm.nme.l.b.s.a.,luzern
Das Schulhaus Zell, Kanton Luzern, ist in der Zeit von

Ende März 1926 bis Oktober 1927 gebaut worden nach

den Plänen und unter Leitung des Architekten B. S. A.

Armin Meili, Luzern.

Das Terrain, die Halde eines Braunkohlenbergwerks,
erforderte schwierige Fundationen. Das Mauerwerk wurde

in Backstein gemauert. Die Decken sind in armiertem

Beton mit Hohlkörpern hergestellt. Bis zum Kehlgebälk
ist die Dachkonstruktion massiv durchgeführt.
Der Wandputz des Innern besteht aus hydraulischem

Kalkmörtel, die Bemalung ist in Caseinfarbe erfolgt. Die

Treppenhauswände sind mit Rupfen bespannt.

Die Gänge und Vorhallen sind mit Lausener Klinkern
belegt, die Turnhalle mit Korklinoleum. In den
Schulzimmern sind Famaböden angewendet. Die Treppen sind

in Vorsatzbeton ausgeführt.
Die Kosten des Baues, einschliesslich Turnplatz und

Mobiliar, beliefen sich auf 350,000 Franken.

Der Bau ist bemerkenswert durch die sorgfältige
haushälterische Verwendung der knappen zur Verfügung
stehenden Mittel. Die Wahl der Materialien und die kräftige
Farbgebung lassen nirgends ein Gefühl der Aermlich-

keit aufkommen; das Innere des Baues macht im Gegenteil

einen satten kräftigen Eindruck.

Obergeschoss-Grundriss
Maßstab 1:300
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Schnitt / Maßstab 1: 300

oben: ANSICHT EINER DER SECHS
GARDEROBENVORPLÄTZE

rechts: ANSICHT DER HAUPTTREPPE
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